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Jessberger bietet ein breites Sortiment an verschiedenen Fasspumpen an (Bild:
Jessberger).

In kommunalen Bauhöfen und Entsorgungszentren werden Fasspumpen häufig zum
Umpumpen von Flüssigkeiten eingesetzt. Für Anwendungen mit höherem Förderdruck
hat Jessberger einen Impeller entwickelt, der bis zu 30 m Förderhöhe (3,08 bar) erreicht.
Möglich wird dies durch einen optimierten Pumpenfuß mit konischem Ring in der
Pumpenkammer. Der PVDF-Impeller ist mit Pumpwerken aus Polypropylen, Edelstahl
1.4571 und PVDF kombinierbar; für hohe Temperaturen und Feststoffanteile steht eine
Edelstahl-Variante zur Verfügung. Die Förderleistung lässt sich über drehzahlgeregelte
Motoren anpassen.

Die Drehzahlregelung der Universalmotoren »JP-280« (IP 24) und »JP 300« (IP 54)
erfolgt per Drehknopf. Die maximale Förderhöhe von 3 bar wird bei rund 12.000 U/min
und 825 Watt erreicht. Die Motoren sind in 115 oder 230 Volt erhältlich und mit
Überstromschutz, Schalter sowie 5-m-Kabel ausgestattet. Für viele Anwendungen
genügt ein Rotor mit bis zu 14 m Förderhöhe, etwa beim Umfüllen auf gleicher Ebene.

Für Temperaturen über 90 °C bietet Jessberger einen Edelstahl-Rotor (1.4571) aus
Vollmaterial an, geeignet bis 200 °C, etwa für die Lebensmittelindustrie. Das
Baukastensystem kombiniert 825-Watt-Motoren in den Schutzarten IP 24, IP 54 und Ex
de IIA T6 mit Pumpwerken aus PP, Edelstahl oder PVDF. Das PTB-zugelassene
Edelstahlpumpwerk ist auch für EX-Bereiche geeignet. Für enge Behälter stehen
Edelstahlpumpwerke mit 28 oder 32 mm Tauchrohrdurchmesser zur Verfügung.
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